
Ich bin zu jung um gefrustet zu sein...
Beitrag von „Dejana“ vom 2. Mai 2006 19:53

Hi zusammen,

ich hab den Thread nochmal rausgeholt. Nach vier Wochen "Freizeit" (Osterferien, plus einen
Streiktag, plus einen Schulputztag), hatte ich meine Jungs heute wieder. 
Herrje, von den Computern hab ich sie nicht wegbekommen, wir haben es aber doch geschafft
zumindest einen Teil der gestellten Aufgaben zu bewältigen (so nebenbei, zwischen Ebay,
Sprayfarben, Scootern und irgendwelchen chinesischen Websites). Statt mich gleichzeitig um
alle drei kümmern zu wollen, bin ich ihnen nun eben abwechselnd auf den Keks gegangen und
habe die Aufgaben mit ihnen ganz gezielt und individuell besprochen. Also immer einer am
Arbeiten, während die anderen Beiden im Internet rumsurfen, mit dem CD-Laufwerk rumspielen
oder ganz dringend telefonieren müssen. Sie lesen immernoch nicht gerne...die jeweils vier
Zeilen waren schon ein Kampf. 
Mein "Problemfall" vom letzten Mal konnte sich allerdings auch noch an die letzte Stunde mit
mir erinnern und hat seinen Bildschirm schon gleich von selbst ausgeschaltet, wenn immer ich
mich zu ihm gesellte.
Gut, noch lange nicht perfekt, aber schon besser... 

Danke nochmal an alle. 

Dejana
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